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Mädchen 19 Landesliga Gr. 2

TSV Herrlingen : TTV Burgstetten 
Samstag, 02.12.2023, 15:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Herrlingen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTV Burgstetten hat der TSV Herrlingen am Samstag in
weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Mädchen 19 Landesliga Gr. 2 gesammelt. Beim TTV
Burgstetten lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 28:5 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem
recht schnell beendeten Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Ligay / Fetiu gegen Wild /
Nisius. Günes / Resonnek hatten nachfolgend ihre Gegnerinnen Schneider / Lang beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Der Zwischenstand
nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-Sieg gelang es
Aylin Günes die Gastspielerin Marie Wild in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Laura Ligay gelang es, Hannah Schneider im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Anschließend
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Suela Fetiu das Match gegen Maren Lang und gewann 3:1. Alena
Resonnek gewann im Anschluss ihr Spiel gegen Lina Nisius eher ungefährdet mit 3:0. Mit dem Sieg
in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die
weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:0. Aylin Günes gelang
es, Hannah Schneider im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. 2:0 (Günes) bzw. 5:9 (Schneider) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Laura Ligay gelang es, Marie Wild im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Ligay nun bei 7:5, während Wild bislang 7 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Suela Fetiu gegen Lina Nisius.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fetiu nun bei 4:8, während Nisius
bislang 10 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:1. Alena Resonnek wehrte eine 1:0 Satzführung von Maren Lang ab und fuhr den
Punkt für das Heimteam noch ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg des TSV Herrlingen geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2024 gegen den
TSV Betzingen, während der TTV Burgstetten am 27.01.2024 gegen den SC Berg II antritt.

 Statistik:
 TSV Herrlingen

Doppel: Ligay / Fetiu 1:0, Günes / Resonnek 1:0 
Einzel: A. Günes 2:0, L. Ligay 2:0, S. Fetiu 1:1, A. Resonnek 2:0 
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 TTV Burgstetten
Doppel: Wild / Nisius 0:1, Schneider / Lang 0:1 
Einzel: H. Schneider 0:2, M. Wild 0:2, L. Nisius 1:1, M. Lang 0:2


